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KOMMENTAR 

Nachhaltige Anlagemöglichkeiten für Investoren 

 

Dr. Nicole Arnold 

Commerz Real 

 

Die Transformation der Energieversorgung erfordert gewaltige Investitionssummen. 

Deshalb hat die Politik ein großes Interesse daran, attraktive Rahmenbedingungen 

für Investitionen in die Energiewende zu schaffen beziehungsweise zu erhalten. 

 

Der Weg zu einer „Zukunft ohne Emissionen“ ist eine Herkulesaufgabe. Dem 

Expertenrat für Klimafragen zufolge werden nach jetzigem Stand weder die 

Klimaziele der Bundesregierung bis 2030 noch die Klimaneutralität Deutschlands bis 

2045 erreicht, nicht einmal bis 2050. Trotz aller unabweisbaren Anstrengungen weist 

der Dekarbonisierungspfad noch immer nicht steil genug nach unten. Es ist daher 

weitgehend unstrittig, dass in den kommenden Jahren massive Investitionssummen 

in die Energiewende fließen müssen. Um der Transformation den nötigen Schub zu 

verleihen, ist es dabei unerlässlich, ergänzende Konzepte zu den etablierten 

Erzeugungsarten Onshore-Windenergie und Photovoltaik sowie die erforderliche 

Energieinfrastruktur stärker in den Fokus zu rücken. 

 

Das gilt nicht nur für die Energiepolitik, sondern auch für die Anlagestrategien von 

Investoren. Die gewaltigen Investitionssummen, die für die weitere Transformation 

der Energieversorgung noch erforderlich sind, werden von der öffentlichen Hand 

allein nicht zu stemmen sein. Die Politik hat also ein großes Interesse daran, 
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attraktive Rahmenbedingungen für Investitionen in die Energiewende zu schaffen 

beziehungsweise zu erhalten. 

 

In den vergangenen zwei Jahrzehnten waren Windenergieanlagen an Land und 

Photovoltaik-Freiflächenanlagen zum Beispiel auf stillgelegten Militärflugplätzen das 

Rückgrat des Ausbaus der Stromerzeugungskapazitäten aus erneuerbaren 

Energien. Doch die weiteren Ausbaupotenziale dieser beiden Erzeugungsarten 

stoßen an ihre Grenzen und reichen nicht aus: Die Standorte mit den besten 

Windpotenzialen sind entweder bereits bebaut oder werden (häufig aus 

lokalpolitischen Gründen) bewusst freigehalten. Größere geplante 

Photovoltaikanlagen wiederum geraten immer häufiger in Flächenkonkurrenz etwa zu 

Agrarnutzungen oder Naturschutzgebieten. Ein weiterer limitierender Faktor sind die 

begrenzten Netzkapazitäten. 

 

Großes Potenzial der Assetklasse Offshore-Windenergie 

Eine Assetklasse, die hingegen noch erhebliches Potenzial entfalten dürfte, ist die 

Offshore-Windenergie. Leistung und Ertrag sind höher als bei Onshore-Anlagen. Auf 

offener See herrschen zumeist stärkere und konstantere Winde, sodass die 

maximale Anzahl an Betriebsstunden in der Regel wesentlich höher ist. Zudem 

besteht noch ein deutlich größeres Ausbaupotenzial – das auch unbedingt benötigt 

wird, um den wachsenden Strombedarf durch den Vormarsch der Elektromobilität 

und die Umstellung der Industrie auf „grünen“ Wasserstoff zu decken. 

 

Für Finanzinvestoren gibt es hier allerdings nur begrenzte Einstiegsmöglichkeiten, da 

die meisten Offshore-Windparks industriellen Stromverbrauchern oder großen 

Stromversorgern gehören. Es kommen aber immer wieder Asset-Tranchen auf den 

Markt, etwa wenn Erstinvestoren – häufig an Planung und Bau beteiligte 

Unternehmen – sich von ihren Anteilen nach einigen Jahren trennen wollen. 

Offshore-Wind ist so etwas wie die Königsklasse der Erneuerbare-Energien-

Investments. Die Komplexität und die Risiken sind besonders in der 

Entwicklungsphase deutlich größer als bei Photovoltaik oder Wind an Land. Wenn 

ein Offshore-Park aber erstmal genehmigt, errichtet und am Netz ist, kann er seinen 

Eigentümern langfristig stabile Erträge einbringen. 

 

Ebenfalls großes Potenzial hat die Hybridisierung von bestehenden Erneuerbare-

Energie-Anlagen an Land, um bestehende Netzanschlüsse effizienter zu nutzen. Die 

Idee dabei: Unterschiedliche Erzeugungsarten haben unterschiedliche 

Erzeugungsprofile. Wird neben eine Windenergieanlage auch eine 

Photovoltaikanlage installiert, kann der Netzanschluss auch bei Flaute genutzt 

werden, wenn dafür die Sonne scheint. Noch größer ist das Potenzial, wenn 

zusätzlich ein Batteriespeicher installiert wird. Hybridanlagen dürften in den nächsten 

Jahren daher der neue Standard werden. 

 

Das dritte Beispiel ist das sogenannte Repowering, also das Ersetzen bestehender 

Onshore-Windenergieanlagen durch neue, größere und effizientere Anlagen. Dies ist 
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ein Thema, das beinahe ein Vierteljahrhundert nach Einführung des Erneuerbare-

Energien-Gesetzes zunehmend an Relevanz gewinnt. Damals wurden zuerst auf den 

am besten geeigneten Flächen Windräder gebaut. Deren Lebensdauer von zumeist 

20 bis 30 Jahren läuft jetzt nach und nach ab – womit die Flächen für eine 

Nachnutzung durch modernere, leistungsstärkere Anlagen zur Verfügung stehen. 

 

Assetklasse Photovoltaik liefert langfristig planbare Erträge 

Photovoltaik ist als Assetklasse lange etabliert. Solarparks liefern auf lange Sicht 

planbare Erträge und sind in der Planung und im Bau unkomplizierter als 

Windenergieanlagen. Doch auch auf diesem bewährten Feld finden 

Weiterentwicklungen statt, an denen auch Investoren partizipieren können. 

Lösungen, um im Photovoltaikbereich Flächennutzungskonflikte zu verringern, sind 

zum Beispiel Agri-PV, also PV-Anlagen, die eine gleichzeitige landwirtschaftliche 

Nutzung der Fläche vorsehen, sowie Floating-PV, also auf Gewässern schwimmende 

Anlagen. Dieses Potenzial wird ergänzt von der konsequenten Nutzung von 

Gebäudedächern und -fassaden. Hierbei ist allerdings auch der Gesetzgeber gefragt, 

einige noch bestehende regulatorische Hürden zu beseitigen. 

 

Experten drängen zudem schon lange darauf, dass auch offene Immobilienfonds als 

Beimischung einen Teil ihres Vermögens in Erneuerbare-Energien-Anlagen 

investieren dürfen sollten. Dies würde auf einen Schlag viele Milliarden Euro für die 

Finanzierung der Energiewende bereitstellen. Ebenso notwendig sind Investitionen in 

Stromübertragungsnetze sowie Speicherkapazitäten, um den Anteil der 

Erneuerbaren an der Stromversorgungweiter steigern zu können. 

Der Aus- und Aufbau der Netz- und Speicherinfrastruktur inklusive Wasserstoff wird 

in den kommenden Jahren viel Geld kosten. Welche Rolle hier privatwirtschaftliche 

Investitionen spielen können, dazu sind Stand heute noch viele Fragen offen. Es 

handelt sich zweifellos um ein Zukunftssegment, das es im Blick zu behalten gilt. 

 

Das Feld der Infrastrukturinvestments dürfte sich in den nächsten Jahren überaus 

dynamisch entwickeln. Manche Beobachter sprechen von einem Jahrzehnt der 

Infrastrukturinvestments. Investoren stehen vor spannenden Möglichkeiten. 

 

Dieser Artikel erschien am 11.06.2024 online auf der Website der F.A.Z. 

 

Haben Sie Anmerkungen oder Fragen? Dann schreiben Sie an die Leiter unserer 

Redaktion Jan Döhler und Kai Gutacker. 

  

mailto:Doehler@pb3c.com
mailto:gutacker@pb3c.com
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LINKEDIN 

Rising stars? 

 

Dr. Christine Bernhofer 

Real I.S. 

 

Resiliente und nachhaltige Büroimmobilien rücken in den Fokus von Investoren. Warum? 

Trotz schleppender Investitionsdynamik hat sich der Büroimmobiliensektor insgesamt als 

krisenresilient erwiesen – und auch trotz Corona-Krise, Homeoffice und New Work. Lesen 

Sie weiter auf LinkedIn. 

 

 

Asset- und Property Management der Zukunft: 

Rückbesinnung trifft Innovation 

 

Aydin Karaduman 

IC Immobilien Gruppe 

 

Aydin Karaduman, Vorsitzender der Geschäftsführung der IC Immobilien Holding GmbH, 

spricht in der aktuellen Ausgabe von THE PROPERTY, dem Magazin für 

Immobilieneigentümer, über die Herausforderungen und Chancen im modernen Asset- und 

Property Management. Lesen Sie weiter auf LinkedIn. 

  

https://www.linkedin.com/posts/christine-dr-bernhofer-b73831134_realestate-immobilien-office-activity-7209161211236483072-sFR5/?utm_source=share&utm_medium=member_desktop
https://www.linkedin.com/posts/ic-immobilien-gruppe_icimmobilien-propertymanagement-assetmanagement-activity-7209455628518342656-jInP/?utm_source=share&utm_medium=member_desktop
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So wird das zweite Halbjahr am Immobilienmarkt 

 

 

Schick Immobilien 

 

In unserem jüngsten Webinar haben wir nicht nur die drängendsten Themen, sondern auch 

die renommiertesten Experten zusammengebracht. Unter der Moderation von Karl-Philipp 

Jann diskutierten Prof. Dr. Alexander v. Erdély FRICS, Marcus Buder und Jürgen Michael 

Schick intensiv über den aktuellen Immobilienmarkt, seine Herausforderungen und 

mögliche Prognosen. Lesen Sie weiter auf LinkedIn. 

 

 

Gebäude sind Teil des Ökosystems von Mensch, 

Natur und gebauter Umwelt 

 

 

URBAN CELL 

 

Mit Fokus auf Nachhaltigkeit und Anpassungsfähigkeit bietet URBAN CELL ein modulares 

System für die Entwicklung von bezahlbaren Quartieren mit hohem ESG-Standard. Lesen 

Sie weiter auf LinkedIn. 

  

https://www.linkedin.com/posts/michael-schick-immobilien-gmbh-co-kg_schickimmobilien-investment-realestate-activity-7207304757131014145-zO9w/?utm_source=share&utm_medium=member_desktop
https://www.linkedin.com/posts/urbancell_das-urban-cell-system-activity-7209544483426709504-BOCN/?utm_source=share&utm_medium=member_desktop


PB3C News (26. KW)  
 

Ein Herz für Fußball: Volksparkstadion bereit für die 

Europameisterschaft 2024 

 

 

Drees & Sommer 

 

Während die Mannschaften Höchstleistung auf dem Rasen bringen, haben wir unseren 

Spaß an Höchstleistung bei der Optimierung der Hamburger Sportstätte einfließen lassen. 

Lesen Sie weiter auf LinkedIn. 

 

 

Richtfest in Lüdenscheid 

 

 

IMAXXAM 

 

Im November 2023 erwarben wir eine Projektentwicklung mit 31 hochwertigen 

Mietwohnungen in Lüdenscheid in Nordrhein-Westfalen für einen unserer Spezialfonds der 

Union Investment. Seitdem hat sich auf der Baustelle viel getan und nach mehr als sechs 

Monaten fand kürzlich das lang ersehnte Richtfest statt. Lesen Sie weiter auf LinkedIn. 

 

  

https://www.linkedin.com/posts/drees-%26-sommer_dreso-euro2024-volksparkstadion-activity-7209445678131879936-jjge/?utm_source=share&utm_medium=member_desktop
https://www.linkedin.com/posts/imaxxam_imaxxam-realestate-immobilien-activity-7208813148093460480-sQ9n/?utm_source=share&utm_medium=member_desktop
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Was hat ein Friseursalon mit dem Klima zu tun? 

Mehr als man denkt! 

 

 

right° 

 

Deshalb hat das Beauty-Unternehmen La Biosthetique Paris ein Online-Tool entwickelt, mit 

dem Salonbetreiber ihren CO2-Fußabdruck berechnen und gezielt Maßnahmen zur 

Reduktion ergreifen können. Lesen Sie weiter auf LinkedIn. 
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